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Gemeinsam für einen 
nachhaltigen Wandel im Bausektor



solidarisch zur Fridays for Future-Bewegung

für die Einhaltung der Ziele des Pariser 
Klimaschutzabkommens & 1,5° Grenze

in und mit der gesamten  Baubranche beschäftigt

ehrenamtlich und gemeinnützig, international,
überparteilich, autonom und demokratisch

nachhaltiger Wandel der Baubranche



CO2 
Emissionen

40%

“Energieaufwand für Gebäudekonzepte im gesamten Lebenszyklus” 2019 

Steinbeis-Transferzentrum für Energie-, Gebäude-und Solartechnik u. 

Fraunhofer Institut für Bauphysik Im Auftrag des Umweltbundesamtes 

30% Betrieb
10% Bau



Abfall 50%90%mineral.
Rohstoffe

56 ha / Tag
Flächenverbrauch

mehr alsca.
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Wohnfläche pro Kopf



Bauen oder nicht bauen?



10

“Im Jahr 2010 befinden sich geschätzt 28 Mrd. Tonnen Material im 
Anthropogenen Lager, das entspricht 341 Tonnen pro Person.

Es ergab sich ein Nettobestandszuwachs von ca. 820 Mio. Tonnen Material. Das 
entspricht einen Anteil von zehn Tonnen pro Jahr und Einwohner. 666 Mio. 
Tonnen flossen davon in Bauwerke”

Quelle: Umweltbundesamt: ‘Urban Mining’ 
         

Deutschland ist bereits gebaut.

Bauen oder nicht bauen?



Leerstand umnutzen!

3,5 % Büroleerstand in ungesättigten Wohnungs-
märkten eignen sich für Umnutzungen 
> 235.000 Wohnungen bis 2025
> 9,2 Mio Tonnen CO2 Einsparung / Jahr   
> ⅔ Kosten im Vergleich zu Neubau  

Nachverdichten und aufstocken!

> 980.000 Wohnungen auf Nichtwohngebäuden 
in innerstädtischen Gebieten 

Bezahlbarer 
Wohnraum 2021 
ARGE e.V.

Wohnraumpotenziale in urbanen Lagen
TU Darmstadt, ISP, VHT 2019

Neubau Emissionen?

Kreative, suffiziente  Nutzungskonzepte!



Anteil Energieverbrauch nach Gebäudealter (dena)

Energetisch sanieren!

Vielfalt bewahren und ermöglichen!

Baukultur erhalten!

Betriebsenergie?



Ressourcen & Müll?

© vandkunsten 

©  Lehm Ton Erde 



ENEV/GEG

DATEN FOLGEKOSTEN

Warum nicht gleich?

ohne Bauwende keine 
Energie- und Ressourcenwende

Produktionsphase Nutzungsphase Entsorgungsphase



ohne Politik 
keine Bauwende

Graue Energie ins GEG

Umbauordnung

Gewährleistungsprozess vereinfachen

Abrissgenehmigung

Rückbauplan bei Baugenehmigung

Kreislaufwirtschaftsgesetz verschärfen



ohne Wirtschaft(lichkeit) 
keine Bauwende

Datentransparenz & Digitalisierung

CO2 Steuer

Kreislaufwirtschaftsgesetz verschärfen

Subventionieren, aber richtig!

Transportwege minimieren

Bodenspekulation einschränken
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ohne Bildung 
keine Bauwende

Wissen verbreiten und Image ändern

Integration in die Lehre 

Beratung - von Kommune bis Privateigentümer

Mehr Fachkräfte ausbilden

Weiterbildung verpflichtend

Interdisziplinarität stärken



ohne Gesellschaft 
keine Bauwende



Vernetzung & Öffentlichkeitsarbeit



Unterstützt von:

Prof. Dr. Schellnhuber
Prof. Maja Göpel
Prof. Dr. Sobek
Prof. Annette Hillebrandt
Bundesarchitektenkammer 
Verbänden wie
DGNB, BDA, BDB, Architects Declare 
und großen 
zivilgesellschaftlichen Bewegungen wie 
FridaysForFuture mit Luisa Neubauer

Forderungen

1. Ökologisch nachhaltige Baustoffe fördern!

2. Kreislauffähigkeit von Baustoffen sicherstellen!

3. Graue Energie voll berücksichtigen!

4. Flächenversiegelung minimieren - für Biodiversität!

5. Abriss vermeiden - Sanierung fördern!

6. Nachhaltigkeit in die Lehrpläne!

7. Planung nach Bedarf - soziale Stadtstruktur stärken!

Petition Bauwende JETZT!



Regelmäßige Websinare

Klimaschutzgesetz von GermanZero

Stellungnahmen zur Gesetzgebung

Landesbauordnungen 

Vorträge, Podcasts mit und an Hochschulen

Weitere Projekte

Umfrage Bauen im Bestand

Kooperation  in der Baubranche, Gesellschaft, Klima-Bewegung, 
Forschung, Wirtschaft und Politik 



Umbau statt Neubau

Gemeinsam statt einsam

Erneuerbar statt endlich

Wertstoffe statt Altlasten 

Lebensqualität statt Destruktion

Biodiversität statt Artensterben

Energiewende.
Ressourcenwende.
Lebenswerte Städte.
Gesunde Räume.
Soziale 
Gerechtigkeit.
Inklusive 
Gemeinschaft.

Zusammen. 
Bauwende JETZT!



Zitat
\citāre - 

„in Bewegung setzen”

“We wanted to go to the moon, so we went 
there. We achieve what we want to achieve.”

Muhammad Yunus, Friedensnobelpreisträger



© FFF Berlin



Twitter @architects4F
Instagram     @architects4future
Facebook     @architects4future
LinkedIn Architects4Future
youtube Architects for Future

info@@architects4future.de
presse@architects4future.de
kooperation@architects4future.de
stadtname.a4f@gmail.com

www.architects4future.de
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